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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

TSV Dörzbach : SV Onolzheim II 
Samstag, 25.03.2023, 18:00 Uhr

Wolpert tütet den Sieg für den TSV Dörzbach ein

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 traf die Mannschaft des TSV Dörzbach am vergangenen
Samstag im 17. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Onolzheim II. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher.
Den Siegpunkt erzielte Wilfried Wolpert. Garant für diesen Heimspielsieg war Wilfried Wolpert, der in
Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Beck / Ehrmann nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Kaiser / Wolpert bezwangen anschließend Kern / Schürle in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Zwar brachten Wänger / Kern Rogulka / Kremer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Rogulka / Kremer mit 3:1 durch. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Zwischenzeitlich musste Markus Kaiser zwar einen Satz
abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Dieter Kollecker aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein.
Wenige Chancen hatte dann Björn Rogulka beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Carsten Kern, so
dass Kern seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Anschließend war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Mit nur einem Satzverlust
ging Wilfried Wolpert gegen Marvin Schürle durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Jochen Beck konnte Tobias Wänger in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines
2:0-Satzrückstandes noch niederringen und somit einen Punkt für das Team beitragen. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Beck endete. Wenig
später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Eduard Kremer kam
mit der Spielweise von Yanick Schust am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Die richtige Herangehensweise hatte
Jürgen Ehrmann beim anschließenden 3:0-Erfolg gegen Jonathan Kern von Beginn an. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1. Markus Kaiser hatte gegen Carsten Kern
dagegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Durch diesen Spielausgang liegt die
Saison-Bilanz von Kaiser nun bei 12 Siegen und 20 Niederlagen. Nicht ganz mithalten konnte Björn
Rogulka, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Dieter Kollecker, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 15:18 (Rogulka) und 11:5 (Kollecker). Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Tobias Wänger eingeschätzte Partie
am Nachbartisch zu Ende. Wilfried Wolpert gewann gegen Tobias Wänger mit 3:2. Der 9:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach nun 4 Siegen in Serie heißt es für den TSV Dörzbach nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den FC Langenburg am 22.04.2023 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des SV Onolzheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.04.2023 gegen VFB Bad Mergentheim erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Dörzbach

Doppel: Beck / Ehrmann 1:0, Kaiser / Wolpert 1:0, Rogulka / Kremer 1:0 
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Einzel: M. Kaiser 1:1, B. Rogulka 0:2, W. Wolpert 2:0, J. Beck 1:0, E. Kremer 1:0, J. Ehrmann 1:0 
 SV Onolzheim II

Doppel: Kern / Schürle 0:1, Kollecker / Schust 0:1, Wänger / Kern 0:1 
Einzel: C. Kern 2:0, D. Kollecker 1:1, T. Wänger 0:2, M. Schürle 0:1, J. Kern 0:1, Y. Schust 0:1


